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Stellungnahme zur Vernehmlassung «Totalrevision des Gesetzes über 
das Gastgewerbe und den Handel mit alkoholhaltigen Getränken» 
  

 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
 
Für die Einladung vom 24 März 2022 im Rahmen der Vernehmlassung «der 
Totalrevision des Gesetzes über das Gastgewerbe und den Handel mit alkohol-
haltigen Getränken» Stellung zu nehmen, danke wir Ihnen von Die Mitte Thur-
gau bestens. Gerne nehmen wir die Gelegenheit wahr und danken Ihnen für 
den Einbezug unserer Argumente in Ihre Überlegungen.  

Allgemeines 
Die Mitte begrüsst grundsätzlich die vorliegende Totalrevision des Gesetzes.  
  
Insbesondere die Beibehaltung einer Prüfung in den Bereichen Lebensmittelrecht und 
Hygiene erscheint uns sinnvoll. Hingegen stellen wir die Wirtschaftsfreundlichkeit des 
vorliegenden Gebührenkatalogs, namentlich für Standortungebundene Betriebe oder 
Angebote, in Frage.  
 
Spezifische Kommentare 
Im Folgenden äussern wir uns zu den vorgeschlagenen Bestimmungen: 
 
§ 2 Abs. 1 Ziff 3 / 6 
Wir begrüssen die Aufnahme der Jugendlokale in den Ausnahmenkatalog. 
 
Inwieweit der Begriff «Lebensmittelautomaten» auch auf Fleischautomaten zutrifft, ist 
aus unserer Sicht unklar und sollt noch präzisiert werden. 
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§ 17  
Die Ausweitung der Beherbergungskontrollen auch auf Betreibe mit weniger als 20 
Plätzen sehen wir kritischen und als unnötigen bürokratischen Mehraufwand. 
 
 
§ 31 Abs. 1 Ziff 1 
Die Höhe der Gebühr für die Ausübung der gastgewerblichen Tätigkeit von CHF 
1`500.-, bei Standortungebunden Betrieben oder einmaligen Angeboten erscheint uns 
als nicht nachvollziehbar.  
Ebenfalls ist aus unserer Sicht unklar, ob z.B. ein Food Truck in jeder Gemeinde eine 
Gebühr bezahlen muss. Hier erhoffen wir uns eine Abstufung der Gebühren und eine 
Klärung in Bezug auf Zuständigkeit der Bewilligungserteilung. 
 
 
 
 
 
 
 
Freundliche Grüsse 
Die Mitte Thurgau 

 

 

                                                            

 Paul Rutishauser  Marlise Bänziger 
 Präsident  Geschäftsstellenleiterin 


